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                                Geschätzte Ferschnitzerinnen, geschätzte Ferschnitzer! 
 
 
Umstellung Müllentsorgung 
 
Im nächsten Monat wird es eine größere Um-
stellung bei der Abfallentsorgung geben. Die 
gelben Tonnen haben in den Altstoffsammel-
zentren ausgedient. In Zukunft werden 
Kunststoff- und Verbundstoffverpackungen zu 
Hause im gelben Sack gesammelt. Der 
Gemeinde Dienstleistungsverband Region 
Amstetten für Umweltschutz und Abgaben 
(GDA) erwartet sich dadurch eine bessere 
Sammelqualität und damit eine höhere 
Recyclingquote. 
 
Aus Praxiswerten von anderen Bezirken und 
Regionen, welche den Gelben Sack teilweise 
schon Jahrelang verwenden, zeigt sich eine 
deutliche Verbesserung der Abfalltrennung, 
da bei der Entsorgung an den Sammelinseln 
bisher oftmals nicht auf eine entsprechende 
Mülltrennung geachtet wurde. 
Es wird zunächst jedem Haushalt eine Rolle 
mit 13 Säcken zu je 110 l Fassungsvermögen 
zugestellt. Weitere Gelbe Säcke erhalten Sie 
am Gemeindeamt. Auf diesen Rollen 
befinden sich jeweils sechs neue Säcke. Der 
Erhalt pro Abholung ist auf maximal eine 
Rolle begrenzt. Jeweils zum Jahresanfang 
erhalten Sie dann automatisch wieder eine 
größere Rolle. Der GDA geht davon aus, 
dass ein Vier-Personen-Haushalt pro 
Abfuhrtermin mit zwei bis maximal drei 
Säcken zu je 110 Liter Fassungsvermögen 
auskommen wird. 

Die gelben Säcke werden alle 6 Wochen  
abgeholt. Befürchtungen, dass die Säcke 
durch starken Wind verweht werden 
könnten, haben die Erfahrungswerte aus 
anderen Bezirken widerlegt. Im südlichen 
Niederösterreich und in Oberösterreich 
gibt es den Gelben Sack teilweise schon 
über zehn Jahre, ohne nennenswerte 
Probleme. 
Die Gelben Säcke bestehen übrigens zu 
70 Prozent aus Recyclingmaterial. 
 
An den öffentlichen Entsorgungsstellen 
(Umweltecke, Kläranlage) wird es in Zukunft 
nur mehr schalldichte und optisch an-
sprechende Glas- und Metallcontainer geben. 
Die große gelbe Tonne wird dann dort nicht 
mehr vorhanden sein. 
Ausgenommen von diesem Entsorgungs-
system sind Gewerbebetriebe und 
Wohnungen ab sieben Wohneinheiten, hier 
gibt es auch weiterhin die Kunststofftonnen.  
 
Wir haben als Gemeindeverantwortliche 
nach diversen alternativen Standorten im 
Gemeindegebiet gesucht, sind aber dann 
der Empfehlung des GDA gefolgt und 
haben die beiden öffentlichen Abfallent-
sorgungsstellen an der Hauptstraße und 
bei der Kläranlage, belassen, da sich 
diese in den vergangenen Jahrzehnten 
sehr gut bewährt haben! 

 
 

Redaktionsschluss der nächsten 
Gemeindenachrichten: 

Montag, 14.05.2018, 09:00 Uhr 
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Straßenrandsäuberung – Wir halten 
unsere Gemeinde sauber 
 

In den letzten Tagen war der Umweltaus-
schuss der Marktgemeinde Ferschnitz wieder 
fleißig unterwegs um die Straßenränder von 
achtlos weggeworfenem Müll zu befreien. 
Das Umweltbewusstsein in der Bevölkerung 
ist in den letzten Jahren mit Sicherheit stark 
gestiegen, trotzdem wurden wieder einige 
Säcke mit Plastikflaschen, Zigaretten-
schachteln, Verpackungen usw. einge-
sammelt und schließlich beim ASZ entsorgt. 
Ein großer Dank für diese Tätigkeit gilt dem 
Umweltausschussobmann gfGemR Peter 
Freund und seinem Team für diese wichtige 
und schweißtreibende Arbeit. Danke auch an 
die Volkschule Ferschnitz für die Teilnahme 
an der Aktion. Es waren für die Kinder sicher 
einige interessante und wichtige Lehrstunden 
in Sachen Umweltbewusstsein. 
 
Bauvorhaben 
 

Im Straßenbau werden in den nächsten 
Monaten der Bauabschnitt Bachstraße 
fertiggestellt, in der Südhangstraße und in der 
Hofwirtstraße wird in den nächsten Wochen 

eine Schicht Recyclingmaterial aufgebracht 
werden um der Staubentwicklung 
entgegenzuwirken. Ebenfalls in Planung ist 
heuer die Sanierung des Nachklärbeckens 
bei der Kläranlage und die Generalsanierung 
des Marktbrunnens. Der Brunnen, der seit 
2016 nicht mehr an das Ortswassernetz 
angeschlossen ist, wird dann als 
Brauchwasserspender genutzt werden. 
 
Kulturelles/Veranstaltungen 

 

In den nächsten Wochen finden wieder 
zahlreiche Veranstaltungen in unserer 
Gemeinde statt: 
Musikkonzert, Maibaumsetzen, Erstkommu-
nion, Firmung, und die Florianimesse, nur um 
einige zu nennen.  
 

Ich möchte mich hier wieder einmal bei den 
Vereinen und Institutionen für die wichtigen 
kulturellen, kirchlichen und gesellschaftlichen 
Beiträge und Anlässe sehr herzlich 
bedanken. 
 

Ihr Bürgermeister 
Michael Hülmbauer 

 

Bausprechtag 
 

Der nächste Bausprechtag findet am Dienstag, den 22. Mai 2018 von 17:00 bis 18:00 Uhr am 
Gemeindeamt Ferschnitz statt. Die Baubehörde sowie Baumeister DI (FH) Kurt Oppenauer 
werden dabei ihre Fragen betreffend Bauvorhaben bearbeiten. 
 

 

Beflaggung der Häuser im Mai 2018 
 

Die Gemeindebürger werden gebeten, ihre Häuser an folgenden Tagen zu beflaggen: 
 

Montag, den 1. Mai 2018 (Staatsfeiertag), Dienstag, den 9. Mai 2018 (Europatag) 
Donnerstag, den 10. Mai 2018 (Christi Himmelfahrt und Erstkommunion)  
und Donnerstag, den 31. Mai 2018 (Fronleichnam). 
 

 

Poolfüllungen -  Bitte unbedingt melden - 07473/8297-0 
 

Gilt für alle Liegenschaften, die über die Gemeindewasserleitung versorgt werden! 
Durch gleichzeitige Füllung dutzender Pools an den ersten warmen Frühjahrstagen sind in den 
letzten Jahren immer wieder Engpässe bei der Trinkwasserversorgung aufgetaucht. Wir ersuchen 
daher, beabsichtigte Poolfüllungen auf der Gemeinde zu melden. Wir behalten uns dann vor, 
diese dann auch einzuteilen. Es geht uns dabei darum, in erster Linie die Trinkwasserversorgung 
sicherzustellen! Denn eine Überlastung kann zum Kippen des Gesamtsystems führen. 
 

 

Sterbefälle im März 2018 
   

Kogler Herta Segenbaum 48 im 61. Lebensjahr 

WIR GEDENKEN UNSERER TOTEN 
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Ergebnis Trinkwasseruntersuchung Frühjahr 2018 
 

Bei der Wasserversorgungsanlage Ferschnitz und Ferschnitz-Au wurde die periodische 
Trinkwasseruntersuchung durchgeführt. Gemäß der Trinkwasserverordnung (TWV) informiert die 
Gemeinde über die Analysenergebnisse folgender Parameter: 
 

 Netzprobe 
Ortsnetz Ferschnitz 

Netzprobe 
Ferschnitz-Au 

 

Nitrat (NO3) 17,3 mg/l 39,6 mg/l Parameterwert 50 mg/l 
Pestizide gem. TWV keine Untersuchung erforderlich 
pH-Wert 7,6 7,4 Indikatorwert 6,5 – 9,5 
Gesamthärte 15,7 °dH 21,2 °dH  

Carbonathärte 13,0 °dH 17,3 °dH  

Kalium (K) 1,65 mg/l 3,68 mg/l Indikatorwert 50 
Calcium (Ca) 77,2 mg/l 106 mg/l Indikatorwert 400 
Magnesium (Mg) 21,3 mg/l 27,7 mg/l Indikatorwert 150 
Natrium (Na) 7,12 mg/l 23 mg/l Indikatorwert 200 
Chlorid (Cl) 9,4 mg/l 39,9 mg/l Indikatorwert 200 
Sulfat (SO4) 34,6 mg/l 26,7 mg/l Indikatorwert 250 
Weitere Ergebnisse:  
Ammonium (NH4) <0,05 mg/l <0,05 mg/l Indikatorwert 0,5 
Nitrit (NO2) <0,01 mg/l <0,01 mg/l Parameterwert 0,1 
Koloniezahl bei 22°C 0 KBE/1ml 0 KBE/1ml Indikatorwert 100 
Koloniezahl bei 37°C 6 KBE/1ml 0 KBE/1ml Indikatorwert 20 
Coliforme Bakterien 0 KBE/100ml 0 KBE/100ml  
E.coli 0 KBE/100ml 0 KBE/100ml  
Enterokokken 0 KBE/100ml 0 KBE/100ml  
Eisen (Fe) <0,01 mg/l <0,01 mg/l Indikatorwert 0,2 
Mangan (Mn) <0,005 mg/l <0,005 mg/l Indikatorwert 0,05 
 

Die Indikator- und Parameterwerte der Trinkwasserverordnung wurden im Rahmen des 
Untersuchungsumfanges eingehalten. 
Das Wasser entspricht im Rahmen des durchgeführten Untersuchungsumfanges den geltenden 
lebensmittelrechtlichen Vorschriften. Das Wasser ist zur Verwendung als Trinkwasser geeignet. 
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Feuerbrand 
 

Was ist Feuerbrand? 
 

Feuerbrand gilt als Quarantänekrankheit und ist MELDEPFLICHTIG! 
 

Wie erkenne ich die Symptome? 
Die typischen Merkmale für Feuerbrand sind: 

• braune Pflanzenteile 
• hakenförmige Verkrümmung junger Triebe 
• eindeutig, aber sehr selten sichtbar, ist der Bakterienschleim 

Was tun bei Verdacht auf Feuerbrand? 
Wenn Sie die typischen Symptome an einer Ihrer Wirtspflanzen erkennen, oder auch nur der 
Verdacht auf Feuerbrand besteht, sollten Sie folgende Punkte unbedingt beachten: 
1. Berühren Sie NIEMALS verdächtige Pflanzen oder Pflanzenteile 
2. Informieren Sie UMGEHEND ihre Gemeinde - der Feuerbrand-Beauftragte kommt unentgeltlich 
zu Ihnen und begutachtet die Pflanzen 
3. Sollte sich der Verdacht bestätigen, wird der Feuerbrand-Beauftragte Ihrer Gemeinde alle 
weiteren Schritte für Sie in die Wege leiten 
4. Der Feuerbrand-Sachverständige wird dann die Pflanze besichtigen  
→ Es besteht kein Feuerbrand-Verdacht → kein weiteres Vorgehen 
→ Es besteht der Verdacht auf Feuerbrand → FB-Sachverständiger klärt Verdacht ab u. schreibt 
gegebenenfalls die zu setzenden Maßnahmen vor 
5. Die Rodung bzw. der Ausschnitt darf NUR von eingeschulten Personen durchgeführt werden 
(auch von Pflanzenbesitzer nach Einschulung durch FB-Sachverständigen). 
6. Derzeit entstehen dem Pflanzenbesitzer keine Kosten für die Abklärung. 
 

! Für Mensch und Tier besteht keine Gefahr! 
 

Für den Inhalt verantwortlich: Ing. Christian Haselberger, APSD in NÖ, e-mail: c.haselberger@lk-noe.at 
 

 

Mit der Gemeinde zum Theatersommer Haag 2018 
 

Sie haben wieder die Möglichkeit, einen vergnüglichen Theaterabend zu genießen bei einer 
Komödie von William Shakespeare 

„Was ihr wollt“- am Donnerstag, den 12. Juli 2018 in Haag 
Sichern Sie sich rechtzeitig Karten und holen Sie sich 10 % Ermäßigung. Die Karten können 
wieder am Gemeindeamt lt. Sitzplan bestellt werden, und Sie erhalten diese dann vom 
Kartenbüro in Haag direkt per Post zugesendet. Es ist auch wieder eine gemeinsame Busfahrt 
vorgesehen. Nähere Informationen erhalten Sie am Gemeindeamt Tel. 07473/8297-0 und im 
Internet unter www.theatersommer.at. 
 

 

Neu am Gemeindeamt erhältlich 
 

Das Schloss und die Herrschaft Senftenegg in Niederösterreich 
 

Herrschaftsstrukturen, Baugeschichte und Wirtschaft 
 

Die vorliegende Arbeit ist die Aufarbeitung der Geschichte des Schlosses 
und der Herrschaft Senftenegg in Niederösterreich entlang dreier 
Schwerpunkte: Herrschaftsstrukturen, Baugeschichte und Wirtschaft. 
Entlang dieser Schwerpunkte erfolgten Verdichtungen und Vertiefungen 
(Gartenanlage, Verkehrswege, Auswirkungen der Theresianischen 
Reformen). Der zeitliche Schwerpunkt liegt aufgrund der Interessen des 
Autors und der Quellendichte dabei natürlich im 18. und 19. Jahrhundert. 
Mithilfe der Quellen und der Literatur kann so ein besseres Verständnis für 
die Region und das Schloss Senftenegg erlangt werden, was dem Autor 
gut gelungen ist. 

Taschenbuch von Mag. Klaus Berger - Euro 44,50 
 

 

  

mailto:c.haselberger@lk-noe.at
http://www.theatersommer.at/
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Altstoffsammelzentrum – Öffnungszeiten Mai 2018 
 

Das Altstoffsammelzentrum Ferschnitz-Kläranlage ist an folgenden Tagen geöffnet: 

Wochentag Datum Auf Zu   Wochentag Datum Auf Zu 

Montag 07.05.2018 15:00 18:30   Montag 14.05.2018 15:00 18:30 

Montag 28.05.2018 15:00 18:30       
 

Letzte Einfahrt 15 min vor Betriebsschluss!  
Generell ist die Übernahmemenge je Anlieferer auf max. 1 m³ (entspricht ca. einem PKW-
Anhänger) je Abfallart begrenzt. Mehrmengen werden nur nach Maßgabe der vorhandenen Ent-
sorgungsvolumina der jeweiligen Entsorgungseinrichtung übernommen! Bei vollständig gefüllten 
Sammelbehältern, kann keine Übernahme von Abfällen dieser Abfallart durchgeführt werden. 
 

 

Der Gelbe Sack kommt 
 

Fragen & Antworten zum Gelben Sack  
 

Was ändert sich mit dem Gelben Sack für mich?  
Die Kunststoff- und Verbundstoffverpackungen haben Sie bisher zu 
den Gelben Tonnen auf den Sammelplätzen bringen müssen. Diese 
werden nun im Gelben Sack gesammelt und bequem vor Ihrer 
Haustüre abgeholt.  
 

Warum kommt der Gelbe Sack?  
Im Großteil Österreichs werden Kunststoff- und Verbundstoff-
verpackungen bereits mit dem Gelben Sack gesammelt. Der Grund 
dafür ist, dass auf den anonymen Sammelplätzen leider nicht immer 
vorbildlich getrennt wird. Mit dem Gelben Sack wird die Qualität des 
gesammelten Materials merklich verbessert werden.    
 

Wie viele Säcke bekomme ich?  
Sie erhalten in Kürze eine Rolle mit 13 Säcken zugestellt. Weitere Gelbe Säcke erhalten Sie am 
Gemeindeamt. Auf diesen Rollen befinden sich jeweils sechs neue Säcke. Der Erhalt pro Abholung ist auf 
maximal eine Rolle begrenzt. 
 

Wie oft wird der Sack abgeholt? 
Der Gelbe Sack wird alle sechs Wochen abgeholt. Ihre abzuholenden Säcke müssen am Abfuhrtag 
spätestens um 6 Uhr vor der Liegenschaft zur Abholung bereitliegen. Sie können dabei so viele Säcke zur 
Abholung bereitlegen, wie Sie möchten. 
 

Entstehen mir (Mehr-)Kosten? 
Nein, die Kosten verändern sich nicht. Die Gelben Säcke werden kostenlos bereitgestellt. 
 

Ich habe eine Firma. Ändert sich für mich auch etwas? 
Für Unternehmen läuft das System mit der Gelben Tonne mit kleinen Umstellungen weiter wie bisher. Alle 
bestehenden Unternehmen wurden bereits schriftlich in Kenntnis gesetzt und konnten auf Wunsch eine 
Gelbe Tonne beantragen. 
 

Was darf in den Gelben Sack?  
• Nur Verpackungen wie z.B. Getränkeflaschen aus Plastik (PET)  
• Flaschen von Wasch-, Putz- und Körperpflegemittel  
• Tiefkühlverpackungen  
• Tetrapackungen (Saft- und Milchpackerl)  
• Joghurt- & Trinkbecher  
• Plastiksackerl 
 

• Kunststoffkanister  
• Kunststofftuben (z.B. Zahnpasta)  
• Obst-Gemüsenetze  
• Styroporverpackungen (Teile, Chips)  
• Suppen- und Kaffeebeutel  
• Haushalts- Einwickelfolien  

PET-Flaschen, Saft- u. Milchpackerl flachdrücken, Deckel drauf - das spart Volumen!  
Weitere Infos: https://gda.gv.at/trenn-abc  
 

Den Termin für die erste Abholung finden Sie unter www.gda.gv.at/Gelber-Sack ab Mai 2018.  
Die weiteren Termine werden dann auch in Zeitungen und auf der GDA-Website aufscheinen. Jeder 
Abholtermin stellt eine Belastung für die Umwelt und die Brieftasche dar. Daher versuchen wir die Intervalle 
so effizient wie möglich zu wählen. Österreichweit hat sich gezeigt, dass der 6-wöchige Abholtermin für 
eine Liegenschaft optimal ist. 
 
  

http://www.gda.gv.at/Gelber-Sack
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Wochenend-Notdienste Mai 2018 
Datum Praktischer Arzt Zahnarzt Apotheken  

01. 
Dr. GABLER OG Gruppenpraxis 
Euratsfeld, Gafringstraße 5 
07474/280 

Dr. med. dent. Walcher 
Christian, Randegg,  
07487/211 88 

Elias Apotheke 
Reichsstraße 24 a 
07472/28107 

05.-06. 
Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 
Ferschnitz, Markstraße 15 
07473/8232 

Dr. Graur-Berjawi Oana-
Mandalina, Hausmening, 
07475/52350 

Mariahilf-Apotheke 
Wienerstrasse. 21 
07472/627110 

10. 
Dr. Horst HOLLICK 
Neumarkt/Y, Schubertstaße 11 
07412/54028 

MR DDr.Seiler Gerda, Haag 
07434/43522 

Mariahilf-Apotheke 
Wienerstrasse. 21 
07472/627110 

12.-13. 
Dr. Horst HOLLICK 
Neumarkt/Y, Schubertstaße 11 
07412/54028 

Dr. Lang Johannes, St. Valentin 
07435/54052 

Stadion Apotheke 
Ybbsstrasse 35 
07472/65865 

19.-21. 
Dr. GABLER OG Gruppenpraxis 
Euratsfeld, Gafringstraße 5 
07474/280 

Dr. med. dent. Gusenleitner 
Erich, Aschbach Markt, 
07476/76600 

Stadt Apotheke 
Hauptplatz 17-19 
07472/62233 

26.-27. 
Dr. Christian J. HAUNSCHMIDT 
Blindenmarkt, Hauptstraße 22 
07473/66677 

Dr. Hacker Christian, Purgstall, 
07489/21110 

Elias Apotheke 
Reichsstraße 24 a 
07472/28107 

31. 
Dr. Ulrike STIERSCHNEIDER 
Ferschnitz, Markstraße 15 
07473/8232 

Dr. med. dent. Koinegg 
Alexander, St. Georgen/Y, 
0660/2010201 

Elias Apotheke 
Reichsstraße 24 a 
07472/28107 

 

Der kassenärztliche Wochenend- und Feiertagsdienst ist ausschließlich die Zeit zwischen 07:00 
und 19:00 Uhr. Die Bereitschaft in der Nacht in der Zeit von 19:00 bis 07:00 Uhr wird in ganz 
Niederösterreich von Notruf NÖ erbracht. Der Notruf NÖ ist unter der Nummer 141 erreichbar.  

 
Apotheken Notruf: Unter der Kurznummer 1455 erhalten AnruferInnen Auskunft über die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke. 

 
Apo-App: Mit der Apo-App finden Sie die nächste geöffnete Apotheke, können Sie 
Medikamenteninformationen nachschlagen und haben Ihre persönlichen Gesundheitsdaten 
immer dabei: www.apoapp.co.at 
 

 

Veranstaltungskalender Mai 2018 

01.05.2018 USV Sekt. Tischtennis Maibaumsetzen Gasthof Potzmader 11:30 
07.05.2018 Pfarre Bittprozession Unter Umberg 19:00 
08.05.2018 Seniorenbund Offenes Singen Gasthof Potzmader 15:00 
08.05.2018 Pfarre Bittprozession Oberleiten 19:00 
09.05.2018 Pfarre Bittprozession Leithenbauerkapelle 19:00 
10.05.2018 Pfarre Erstkommunion Pfarrkirche 08:45 
13.05.2018 Gasthaus Affengruber Muttertags Buffet Gasthaus Affengruber 12:00 
14.05.2018 Seniorenbund Radfahrt Ybbstalradweg Treffp. Gemeindeamt 07:00 
20.05.2018 Pfarre Pfingsten Pfarrkirche 08:45 
20.05.2018 USV Sektion Fußball Pfingstturnier Sportanlage 10:00 
21.05.2018 Pfarre Votivprozession St.Georgen/Y. 07:00 
21.05.2018 USV Sektion Fußball Pfingstturnier Sportanlage 10:00 
24.05.2018 Seniorenbund Muttertags- und Vatertagsfahrt Mondsee 07:30 
27.05.2018 USV Sektion Fußball 20. Joh. Deinhofer Gedenkturnier Sportanlage 10:00 
31.05.2018 Pfarre Fronleichnam Pfarrkirche 08:00 
31.05.2018 Gasthaus Affengruber Frühschoppen Gasthaus Affengruber 10:00 
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Informationen für Hundebesitzer 
 

Haustiere wie etwa Hunde sind sicher die Freunde ihrer Halter, und ihre Halter werden bestimmt 
die Freunde ihrer Tiere sein.  
Doch was für das Verhältnis zwischen "Hund und Herrl gilt, muss nicht für das Zusammentreffen 
von Hund und Spaziergänger, Hund und Besucher, usw. gelten. Hier kann es auch zu Konflikten 
oder zumindest zu unangenehmen Belästigungen kommen.  
Lieber Hundebesitzer: Sie lieben doch Ihren Vierbeiner!? Lieben Sie aber auch, dass sich Ihre 
Bekannten und Freunde, Gäste, etc., die vielleicht ahnungslos am Haus vorbei spazieren, 
erschrecken müssen, weil sie ungewohnt einem freilaufenden, unbeaufsichtigten Hund 
begegnen?  
Unser aller Zusammenleben gelingt, wenn wir in Rücksicht auf den Anderen gewisse Regeln 
einhalten. Wenn wir selber nicht wissen (sollten), was einem anderen zuzubilligen ist, muss uns 
leider das Gesetz "belehren" ...  
Was Hundebesitzer wissen und beachten müssen:  
 

Tierhaltungsbestimmungen:  
1. Wer einen Hund hält oder in Obsorge nimmt, muss die dafür erforderliche Eignung 

aufweisen und hat das Tier in einer Weise zu führen oder zu verwahren, dass Menschen 
und Tiere nicht gefährdet oder unzumutbar belästigt werden können.  

2. Hunde dürfen ohne Aufsicht nur auf Grundstücken oder sonstigen Objekten verwahrt 
werden, deren Einfriedungen so hergestellt und Instand gehalten sind, dass die Tiere das 
Grundstück aus eigenem Antrieb nicht verlassen können.  

3. Der Halter eines Hundes darf den Hund nur solchen Personen zum Führen oder zum 
Verwahren überlassen, die die, dafür erforderliche Eignung, insbesondere in körperlicher 
Hinsicht und die notwendige Erfahrung aufweisen.  

4. An öffentlichen Orten im Ortsbereich, das ist ein baulich oder funktional 
zusammenhängender Teil eines Siedlungsgebietes, sowie in öffentlichen Verkehrsmitteln, 
Schulen, Kinderbetreuungseinrichtungen, Parkanlagen, Einkaufszentren, Freizeit- und 
Vergnügungsparks, Stiegenhäusern und Zugängen zu Mehrfamilienhäusern müssen 
Hunde an der Leine oder mit Maulkorb geführt werden.  

5. Hunde, die als gefährlich amtsbekannt sind, sind immer mit Maulkorb und Leine zu führen.  

Verwaltungsübertretungen sind, wenn die Tat nicht den Tatbestand einer in die Zuständigkeit der 
Gerichte fallenden strafbaren Handlung bildet, von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer 
Geldstrafe und im Fall der Uneinbringlichkeit mit einer Ersatzfreiheitsstrafe zu bestrafen. 
 

 

Frühjahrsputz 2018 

 

entlang der Straßen im 
Gemeindegebiet Ferschnitz 

 
Insgesamt konnten wir im Gemeindegebiet 

15 Säcke Müll sammeln. 
Das ist noch immer zu viel. 

Aber erfreulicherweise auch eine 
Verringerung im Vergleich zu den 

Vorjahren! 
 

Vielen Dank an alle Freiwilligen und 
Mitglieder des Umweltausschusses! 
Peter Freund, Umweltgemeinderat. 

 
Foto:  Peter Führer 
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Neuigkeiten aus der Volksschule Ferschnitz 
 

Radworkshop der AUVA  
Zu einem sehr lehrreichen und informativen Radworkshop waren alle Schulkinder der Volksschule 
im Rahmen des Unterrichtes geladen. Stolz zeigten die Kinder ihren Freunden ihre Fahrräder. 
Johannes und Werner von der AUVA kontrollierten den Sitz der Rad Helme, die Betriebssicherheit 
der Fahrräder und motivierten die Schülerinnen und Schüler zu schwierigen Aufgaben. Begeistert 
zeigten die jungen Radler auf dem tollen Parcours ihr Können. 
Herzlichen Dank an die vielen Eltern, die sich Zeit genommen, verlässlich beim Workshop 
mitgeholfen und für die Sicherheit der Kinder gesorgt haben. 
Vielen Dank auch an die Marktgemeinde Ferschnitz für die Verordnung des vorübergehenden 
Fahrverbotes. So konnte der Workshop gefahrlos abgehalten werden. 
Danke auch an die Anrainerinnen und Anrainer für das Verständnis, dass ein Straßenstück ein 
Weilchen nicht befahrbar war. 
Erst, wenn viele Leute sich beteiligen und andere Menschen unterstützen, können so 
großartige Aktionen durchgeführt werden. 
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Frühjahrsputz  
Alle Kinder und Lehrerinnen der Volksschule beteiligten sich an der großen Müllsammelaktion 
„Frühjahrsputz“, initiiert von Herrn Peter Freund. Manche Streckenabschnitte waren sehr 
verschmutzt, hier hatten die jungen Helferinnen und Helfer viel Arbeit. An einigen Straßenstücken 
konnte aber nicht so viel gefunden werden – Gott sei Dank! „Ferschnitz ist eine sehr gepflegte und 
saubere Gemeinde!“, konnte man nach der Reinigungsaktion hören. Der Umweltschutz soll in das 
Bewusstsein unserer Schülerinnen und Schüler gerückt werden, die Sehnsucht der Kinder nach 
einer sauberen Natur soll geweckt werden – dies ist ein großer Beitrag, um auch noch in Zukunft 
in so einem wunderbaren Ort wohnen zu können. 
Vielen Dank für die wertvolle Aktion! 
 

 

 
 

  

Preisverleihung des Zeichen- und Malwettbewerbes 

Auch heuer veranstaltete die RAIBA wieder 
einen Zeichen- und Malwettbewerb zum Thema 
„Erfindungen“. Begeistert machten alle 
Schülerinnen und Schüler der Volksschule mit 
und konstruierten, entwarfen und gestalteten 
auf ihren Bildern tolle und außergewöhnliche 
Erfindungen. Viele davon waren es wert, 
prämiert zu werden! Die Herren Andreas 
Kromoser und Michael Deinhofer verliehen den 
Preisträgerinnen und Preisträgern ihre Preise 
und allen Schulkindern ein kleines Dankeschön 
fürs Mitmachen. – Vielen Dank dafür!  
 

Die Sonnenbrillen und Wasserbälle passen super 
zu den bevorstehenden Ferien! 

 
 

Fotos: VS Ferschnitz 
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NÖ Landeskindergarten Ferschnitz 

Geburtstage feiern wir im gesamten 
Jahreskreislauf immer wieder… 

Über 
Emotionale Intelligenz- 

und Herzensbildung 
zu einem Taktvollen 

Miteinander 

 

BILDUNGSBEREICH 
Natur und Technik 

 

Wir sammeln Erfahrungen in freier 
Natur, erachten sie als wertschätzend 

und schützenswert 

 

 

BILDUNGSBEREICH 
Bewegung und Gesundheit 

 

Wir genießen das 
Frühlingserwachen auf unseren 

Spielplätzen rund um das 
Kindergartenhaus. 

Körperbewusstsein, 
Körpergefühl, Geschicklichkeit 

und Koordination, werden 
ausgebildet; ein Gespür dafür: 

WAS TUT MIR GUT…wird 
entwickelt 
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Das Gold der Musikschule Ybbsfeld  
 

                         Abschlussprüfungen in Gold 
 
Bei dem ersten Termin der Goldprüfungen der Musikschule Ybbsfelde stellten sich zwei junge 
Künstlerinnen der Jury: 

 
 

Tina Offenberger Klavier (Klasse Josef Kollar) und Pamela Glack Gitarre (Klasse Renate Haider) 
 
Die beiden Ferschnitzerinnen überzeugten die strengen Juroren: Judith Münch, Isabella Trimmel-
Hametner - Klavier und Eva Drabek, Alexander Huber, Michael Obernberger – Gitarre derart, 
dass beide einen "Ausgezeichneten Erfolg" erhielten. 
 
"Abschlussprüfungen sind der Höhepunkt der Musikschullaufbahn - aber nicht der Endpunkt" so 
der Vorsitzende der Kommission Musikschulleiter Johann Grabner, der sich freut, dass beide 
Künstlerinnen auch noch weiterhin in der Musikschule Ybbsfelde Unterricht nehmen. 
 
Die nächsten Prüfungen finden am Freitag 27. April 2018 ab 13.00 Uhr (Schlagwerk) in 
Steinakirchen am Forst und ab 17.00 Uhr in der Ybbsfeldhalle Blindenmarkt (Querflöte) statt. 
 

 

Lauftreff Ferschnitz 
 

Der Lauftreff Ferschnitz ist schon wieder aktiv und erfolgreich unterwegs. Es ist sehr schön und 
natürlich auch motivierend, wenn man sich die Teilnehmerlisten und Platzierungen ansieht. 
Gratulation an alle LäuferInnen zu ihren Leistungen. 
 

14. Raiffeisen Donau-Au-Halbmarathon in Ardagger 24. März 2018 
Ergebnisse Viertelmarathon 10,9 km 
Willi Datzberger Kl M50, Kl Rang 16, Zeit 59:28,8 
Ergebnisse Halbmarathon 21,1 km 
Herbert Daxberger Kl M50, Kl Rang 2, Zeit 1:23:01,5 
Friedrich Daxberger Kl M40, Kl Rang 11, Zeit 1:31:21,4 
Karl Nenning Kl M50, Kl Rang 7, Zeit 1:32:36,1 
 
36. Melker Osterlauf 2. April 2018 
Ergebnisse 5000m 
Willi Datzberger Kl M50, Kl Rang 12, Zeit 26:01,0 
Ergebnisse 10.000m 
Herbert Daxberger Kl M50, Kl. Rang 1, Zeit 37:42,8 
Karl Nenning Kl M50, Kl. Rang 6, Zeit 41:28,9 

Dienstag ist Lauftreff - Treffpunkt: 19:00 Uhr am Parkplatz hinter der Volksschule 
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Gesunde Gemeinde Ferschnitz 

 
 

Alkohol, Cannabis und Heroin 
Unterschiede und Gemeinsamkeiten 

Der Arbeitskreis der Gesunden Gemeinde Ferschnitz lädt ein zum 
Vortrag mit Prim. Dr. Christian Korbel,  
Leiter der Abteilung Abhängigkeitserkrankungen, 
LK Mauer, Suchtbeauftragter Land NÖ 

 

Termin: 6. Juni 2018 um 19:30 Uhr 
Ort: Gasthaus Affengruber, Marktstraße 6, 3325 Ferschnitz 

Eintritt: frei 
 

„Fototreff“ 

 

 

Fotografieren bedeutet den Kopf, das Auge und 
das Herz auf dieselbe Visierlinie zu bringen. 

Es ist eine Art zu leben. 
Henri Cartier-Bresson. 

 

Liebe Fotofreunde!  
Unser nächster Fototreff findet am Mittwoch, 2. Mai um 18:00 Uhr statt. Treffpunkt Parkplatz GH 
Affengruber. Bitte Fotoausrüstung mitbringen! Wir machen eine Fotoshootingtour durch die 
Frühlingslandschaft. Wir freuen uns herzlich auf dein Kommen!  

Kontaktperson: Leopold Roseneder (0676/4664220) 
 

 

Ferschnitz ist eine FAIRTRADE-Gemeinde 
FAIR kaufen 
Wir genießen was in den Ländern des Südens produziert wird: Kaffee, Tee, Bananen und  
andere tropische Früchte. All das gehört wie selbstverständlich zu unserem Leben. Nicht 
so selbstverständlich ist leider, dass die ProduzentInnen in den sogenannten Entwicklungs- 
ländern auch von ihrer Arbeit leben können. 
 

Armut bekämpfen 
Mit dem Kauf eines Produktes mit FAIRTRADE-Siegel erwerben Sie nicht nur höchste Qualität, sondern 
auch die Gewissheit, dass Kleinbauernfamilien und PlantagenarbeiterInnen in Entwicklungsländern 
nachhaltig ein sicheres und menschenwürdiges Leben führen und ihre Zukunft selbst gestalten können.  
Das Prinzip ist einfach: FAIRTRADE-Kleinbauern-Kooperativen und -Plantagen erhalten für ihre Produkte 
ein stabiles Einkommen. So kann eigenverantwortlich gewirtschaftet werden, Kleinbauern-Kooperativen 
können längerfristig planen und Investitionen in Infrastruktur oder Produktion vornehmen, um die Qualität 
zu verbessern und Verarbeitungsprozesse zu optimieren.  
 

Arbeitsbedingungen verbessern 
Produkte mit dem FAIRTRADE-Gütesiegel sichern auch lohnabhängigen ArbeiterInnen auf Plantagen, 
Blumenfarmen oder in Teegärten bessere Arbeitsbedingungen. Verbot von ausbeuterischer Kinderarbeit, 
Arbeitsschutz oder Vereinigungsfreiheit stärken das Selbstwertgefühl der Einzelnen. Mehr als 800 Produkte 
in Österreich tragen bereits das FAIRTRADE-Gütesiegel. 
 

Umwelt schützen 
Im Fairen Handel sind der Einsatz von gentechnisch-modifiziertem Saatgut sowie der Einsatz von 
hochgiftigen Agrochemikalien verboten. Für die Umstellung auf biologische Anbaumethoden, 
Wiederaufforstung, Initiativen um Wasser zu sparen und sich ökologisch fortzubilden werden 
Kleinbauernfamilien finanziell unterstützt. 
Weitere Informationen unter www.fairtrade.at, www.suedwind-agentur.at              © Fairtrade Österreich 
 

  

http://www.fairtrade.at/
http://www.suedwind-agentur.at/
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Eine neue Ferschnitzer Firma stellt sich vor: 
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